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Überall in der westlichen Welt feiern rechte Populisten 
und Extremisten Wahlerfolge. In so unterschiedlichen 
Ländern wie den USA oder in Ungarn üben sie bereits 
die Macht aus; und auch in Deutschland bereitet der 
Aufstieg antidemokratischer Kräfte Sorge. Warum aber 
sind sie erfolgreich?  

Zum Auftakt der Schwerpunktreihe „Rechtsaußen“ 
sucht der Politikwissenschaftler Armin Schäfer nach 
Erklärungen für die rechten Erfolge der Gegenwart – 
und nimmt unser demokratisches System selbst in den 
Blick: Woher kommt das wachsende Gefühl großer 
Teile der Bevölkerung, keinen Einfluss mehr auf die 
politischen Prozesse zu haben? Sind es die Schwächen 
unserer Demokratie selbst, die den Erfolg ihrer Feinde 
von rechts erklärt? Und was können wir dagegen tun?

Prof. Dr. Armin Schäfer  

ist Professor für Vergleichende Politikwissenschaft an 
der Johannes Gutenberg-Universität Mainz. Wichtige 
Veröffentlichungen: „Die demokratische Regression. 
Die politischen Ursachen des autoritären Populismus“ 
(Berlin 2021, mit Michael Zürn); „Contested Repre- 
sentation: Challenges, Shortcomings and Reforms“ 
(Cambridge 2022, hrsg. mit Claudia Landwehr und 
Thomas Saalfeld). 

Die Stiftung Bundespräsident-Theodor-Heuss-Haus lädt 
Sie herzlich ein zum Auftakt-Vortrag unserer Schwer-
punktreihe „Rechtsaußen“:

 5 Killesberg    43 Feuerbacher Weg, 44 Helfferichstraße oder Killesberg

 Besucherparkplätze Am Tazzelwurm 

Fotos: Pressebild-Verlag / Schirner DHM, Berlin (Heuss); SBTH

Demokratische Regression?
Rechte Erfolge und die  
Schwächen der Demokratie

Theodor-Heuss-Haus
Feuerbacher Weg 46, 70192 Stuttgart

Im Anschluss kleiner Imbiss.

 
Anmeldung

Wir bitten um Ihre Anmeldung über:
www.theodor-heuss-haus.de/reservierung

oder über 
diesen QR-Code

Bitte beachten Sie: Während der Veranstaltung werden Fotos 

und Videoaufnahmen gemacht. Mit Ihrer Teilnahme erklären  

Sie sich damit einverstanden, dass wir diese für unsere digitale 

und analoge Öffentlichkeitsarbeit nutzen.

Dienstag, 18. März 2025, 18 Uhr

Armin Schäfer

Demokratische Regression?
Rechte Erfolge und die  
Schwächen der Demokratie

Dr. Thorsten Holzhauser      Isabel Fezer
Geschäftsführer         Vorsitzende des Vorstands



Die Stiftung Bundespräsident-Theodor-Heuss-Haus,  
eine überparteiliche Stiftung des öffentlichen Rechts,  
betreibt zeitgeschichtliche Forschung und politische  
Bildung. In ihrer wissenschaftlichen Arbeit orientiert  
sie sich am Lebenswerk des ersten Präsidenten der  
Bundesrepublik Deutschland, Theodor Heuss (1884–1963), 
der sich als liberaler Politiker und Parlamentarier, als 
Publizist, Historiker und Redner für die Demokratie in 
Deutschland engagiert hat. 

Die biografische Dauerausstellung „Demokratie als  
Lebensform“ mit Originalobjekten und über 40 inter- 
aktiven Medienstationen beleuchtet das Leben und  
Wirken des demokratischen Paars Theodor Heuss  
und Elly Heuss-Knapp durch fünf Epochen deutscher  
Geschichte. In der interaktiven Ausstellung „Die Nr. 1 –  
das Staatsoberhaupt“ führt das Theodor-Heuss-Haus  
als einziges Museum in Deutschland die Aufgaben  
eines Bundespräsidenten und der First Lady vor Augen.

Das Theodor-Heuss-Kolloquium, die Theodor-Heuss- 
Gedächtnis-Vorlesung, Seminare zur politischen  
Bildung sowie weitere wissenschaftliche und kulturelle  
Veranstaltungen und Ausstellungen der Stiftung  
tragen darüber hinaus zum Verständnis der deutschen  
Geschichte des 19. und 20. Jahrhunderts bei.

  Wissenschaft und Verwaltung 
Breitscheidstraße 48 
70176 Stuttgart
Tel. 0711 . 955985-0
Fax 0711 . 955985-30
info@stiftung-heuss-haus.de

  Theodor-Heuss-Haus
Erinnerungsstätte und Ausstellung
Feuerbacher Weg 46 
70192 Stuttgart
Tel. 0711 . 2535558
Fax 0711 . 2535132
heusshaus@stiftung-heuss-haus.de
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